
Stadt Dübendorf 
Protokoll des Stadtrates 

Sitzung vom 26.03.2026 

26-206 B3.5.2 
Schriftliche Anfrage von Patrick Schärli (Die Mitte/EVP) zum Thema Schluabsentismus in Dübendorf 
(GR Geschäft Nr. 02/2026) 
Beantwortung 

Ausgangslage 

Am 2. Februar 2026 reichte Gemeinderat Patrick Schärli (Die Mitte/EVP) folgende schriftliche Anfrage ein: 

« Schriftliche Anfrage zum Thema Schulabsentismus in Dübendorf 

Sehr geehrter Herr Ratspräsident 

In den Medien wird immer wieder über das Thema Schulabsentismus berichtet. Vor diesem Hintergrund und im Rah­ 
men einer vertieften Auseinandersetzung mit dieser Thematik möchten wir uns ein genaueres Bild über die aktuelle 
Situation sowie den Umgang damit in unserer Stadt machen. In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um 
Auskunft zu folgenden Punkten: 

1. Erfassung von Schulabsentismus 
Wird in unserer Stadt die Anzahl, sowie die Dauer von Schulabsenzen bei Kindern und Jugendlichen von der 
Schule systematisch erfasst? 
Falls ja: 
-Wie viele Schülerinnen und Schüler und auf welcher Schulstufe sind aktuell oder waren in den letzten Jahren 
davon betroffen? 
-Wie lange dauern diese Absenzen im Durchschnitt? 

2. Umgang mit Schulabsentismus 
Wie geht die Schule Dübendorf derzeit mit Schulabsentismus um? 
Gibt es bestehende Strategien, Leitfäden oder ein strukturell übergreifendes Konzept, das die Vorgehens­ 
weise bei wiederholten oder länger andauernden Absenzen regelt? 

3. Interkommunale Zusammenarbeit 
Besteht eine Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden der Region oder des Bezirks im Bereich Schulabsen­ 
tismus? 
Gibt es daher übergeordnete oder gemeinsame Strukturen, Projekte oder Unterstützungsangebote? 

4. Beratung und Unterstützung für betroffene Familien 
Welche Beratungs- und Unterstützungsangebote stehen betroffenen Schülerinnen und Schülern sowie ihren 
Familien in Dübendorf zur Verfügung (z. B. Schulsozialarbeit, externe Fachstellen)? 

Ich danke für die Beantwortung der Fragen durch den Stadtrat.» 

Erwägungen 

Der Stadtrat hat schriftliche Anfragen gestützt auf Art. 41 der Geschäftsordnung des Gemeinderates Dübendorf innert 
zwei Monaten nach Einreichung, d. h. im vorliegenden Falle bis spätestens am 3. April 2026, schriftlich zu beantworten. 
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Beschluss 

Die schriftliche Anfrage von Patrick Schärli (Die Mitte/EVP) wird wie folgt beantwortet: 

Gerne beantwortet der Stadtrat Dübendorf die vorliegende Anfrage. Es gilt festzuhalten, dass bei der Antwort nur die 
Schulstufen Kindergarten und Primarschule berücksichtigt werden. 

Frage 1: 

Frage 2: 

Frage 3: 

Wird in unserer Stadt die Anzahl, sowie die Dauer von Schulabsenzen bei Kindern und Jugendlichen 
von der Schule systematisch erfasst? 
Falls ja: 
-Wie viele Schülerinnen und Schüler und auf welcher Schulstufe sind aktuell oder waren in den letzten 
Jahren davon betroffen? 
-Wie lange dauern diese Absenzen im Durchschnitt? 

Sämtliche Absenzen von Schülerinnen und Schüler werden im Lehreroffice erfasst. 

Definition Schulabsentismus: 
Die Stellenleitungskonferenz der Schulpsychologischen Dienste im Kanton Zürich haben 2023 folgende 
Definition veröffentlicht. (Quelle: Empfehlung Schulabsentismus KJPP SSA SPD v10 1.pdf). 
Schulabsentismus als Oberbegriff umfasst verschiedene Formen der häufigen Abwesenheit von Schü­ 
lerinnen und Schülern vom Schulunterricht. Dazu zählen das unentschuldigte oder ein nicht glaubhaft 
entschuldigtes Fernbleiben von der Schule sowie schuldistanzierte Verhaltensweisen wie Zuspätkom­ 
men oder vorzeitiges Verlassen einzelner Unterrichtsstunden oder ein Kind/Jugendlicher wird zwar einer 
neuen Klasse zugeteilt, erscheint dort aber nicht. Die Abwesenheit vom Unterricht kann von einzelnen 
Lektionen, über einzelne Tage bis hin zu ganzen Wochen oder Monaten reichen. In allen Fällen von 
Schulabsentismus ist ein rasches Vorgehen der Schulleitung und der Schulbehörde wichtig. 

An der Primarschule Dübendorf handelt es sich um Einzelfälle. Zum Zeitpunkt der Beantwortung dieser 
schriftlichen Anfrage wird bei 11 Kindern Schulabsentismus vermutet. (Schülerzahl Primarschule und 
Kindergarten: 2'050). 

Die Einzelfälle an der Primarschule Dübendorf unterscheiden sich sowohl in der Dauer als auch in den 
Gründen sehr stark. 

Wie geht die Schule Dübendorf derzeit mit Schulabsentismus um? 
Gibt es bestehende Strategien, Leitfäden oder ein strukturell übergreifendes Konzept, das die Vorge­ 
hensweise bei wiederholten oder länger andauernden Absenzen regelt? 

Die Schulleitungen der Primarschule Dübendorf haben das Lehrpersonal in den vergangenen drei Jah­ 
ren aktiv im Rahmen von schulinternen Weiterbildungen zu diesem Thema sensibilisiert. Dies führt zu 
einer hohen Wachsamkeit dem Thema Schulabsentismus gegenüber und zu einem sorgfältigen und 
proaktiven Handeln der Schule unter Einbezug der Schulsozialarbeit und des Schulpsychologischen 
Dienstes. 

Ja, es gibt einen «Handlungsplan Schulabsentismus», welcher vom Schulpsychologischen Dienst Dü­ 
bendorf im Jahr 2022 zusammen mit einer interdisziplinär zusammengesetzten Arbeitsgruppe erarbeitet 
worden ist. 

Besteht eine Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden der Region oder des Bezirks im Bereich Schul­ 
ebsentismus? 
Gibt es daher übergeordnete oder gemeinsame Strukturen, Projekte oder Unterstützungsangebote? 
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Frage 4: 

Der Handlungsplan Schulabsentismus für alle Anschlussgemeinden des Schulpsychologischen Diens­ 
tes Dübendorf erarbeitet. Eine institutionalisierte Zusammenarbeit zu diesem Thema besteht aber nicht. 

Ja, es gibt übergeordnete Unterstützungsangebote wie bspw. Mobile Intervention bei Jugendkrisen 1 

Kanton Zürich, psychiatrische Spitex oder der Kinder- und Jugendpsychiatrische Dienst der Psychiatri­ 
schen Universitätsklinik Zürich. Schulabsentismus ist zudem ein aktuelles Thema im Kanton. Es werden 
laufend Weiterbildungen dazu angeboten, welche von den Mitarbeitenden der Primarschule Dübendorf 
aktiv besucht werden. 

Welche Beratungs- und Unterstützungsangebote stehen betroffenen Schülerinnen und Schülern sowie 
ihren Familien in Dübendorf zur Verfügung (z. B. Schulsozialarbeit, externe Fachstellen)? 

Von Seiten der Primarschule stehen den betroffenen Familien folgende Beratungs- und Unterstützungs­ 
angebote zur Verfügung. 
- Schulpsychologische Dienst Dübendorf 
- Schulsozialarbeit der Primarschule Dübendorf 
Diese Stellen vermitteln und koordinieren die oft notwendigen weiteren externen Unterstützungsange­ 
bote, so dass eine systemische Begleitung sichergestellt werden kann. Sehr oft ist auch der Kinderarzt / 
die Kinderärztin der Familie eine wichtige Bezugsperson, sowohl für die betroffenen Familien und Schü­ 
lerinnen und Schüler als auch für die Schule. 

Kommunikation 

1. Dieser Beschluss ist öffentlich. 

2. Die öffentliche Kommunikation erfolgt mit: Stadtratsbulletin. 

3. Kurztext für Stadtratsbulletin: Am 2. Februar 2026 ist dem Stadtrat durch Gemeinderat Patrick Schärli (die 
Mitte/EVP) die schriftliche Anfrage «Schulabsentismus in Dübendorf» eingereicht worden. Der Stadtrat beantwor­ 
tet die Anfrage fristgerecht zuhanden des Gemeinderates. 

4. Auskunftsperson bei Medienanfragen: Susanne Hänni, Bildungsvorständin. 

Mitteilung durch Protokollauszug 

Gemeinderat Patrick Schärli (per E-Mail) 
Gemeinderatssekretariat- z. H. des Gemeinderates 
Leitung Bildung 
Akten 

V 
Stadtpräsident 

U'i~ Mathias gt 
Stadtsc eiber 
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